
AMmc-Verkauf,
von sehr schätzbarem Eigenlhunl.
Donnerstags de» lilste» December, nm 12

Ul c Mittags, soll in Emaus, SalzbnrgTann-
s.bip, Lecha vannt», folgendes Eigenthum
»Inf öffeiiUicher Veiidu verkauft werden,
nämlich:
No. I.?Ein schätzbarer Strich Land,
gelegen in Ober - Miiford Taiiufchip, Lecha

'Eaunly, gränzend an Land von Leonard Wie-
der, Henry Reichenbach, n. andern, und an
die Straße die nach Ebarlestaini fuhrt, ent-
lialteud Bli Acker, wovon ctwa 12 Acker Holz-
land, «! Acker Wiesen und das übrige gutes
Bauland ist. Darauf ist errichtet

ein zweistockigtrs steinernes
mit einer <ebr

angebauten Küche, greße
ft.iucriie Scheiier, Pferdestall, WageiihauS,
steiiieiier Schweinestall, Seiderpreßbaiis und
sonstige Nebtiigebäiide. Eiu »iefthleuder
Bruiiiie» gitten Wassers ist ii.'ben der .HanS»
«hur, so wie eine gnte Springe nud Spring-

Ei» guier Banmgarle» befindet sich
ebenfalls dabei. Das Bauland ist in beqne-
iiie Felder eingetheilt, meistens mir guten
M'ostcnftnfen, gekalkt und in gutem Cultur-
Zustande. Ebenfalls,

No. 2.?Eine Lotte Land,
in vorbesagtem Tannschip, gränzend

.in Land von Jacob Sleiiiinger, Jobn Ran,
Paul Lang und andern enthaltend 16 Acker,
wovon 5 Acker Holzand nnd das nbrige Bau-
land ist, gut gekalkt und unter guleu Feusen.
Darauf befindet sich

ein steinernes Wobnbans. ei-
gute scheuer, wovon der

von Stein und der obere von
Främ ist, und andere Nebengebäude. Eine
niefehlende Springe ist nahe beim Hanse, und
ein junger Baumgarten befindet sich auf dem
Lande.

No. 3.?Ein vortrefflicher Wirths-
haus - Stand,

gelegen in dem bekannten Städtchen Emans.
'Salzburg Tannschip, Lecha iZanntn, an de»
Straßcn die von Meura»» über Scheimers-
ville nach Pottsgrove, von Kleins Mühl?
»ach Ober - Sancona, »ach Bethlehem und
tZharlestaun führen. Die Lcrbrßeruiigcn da-
rauf sind

ein neues steinernes
a st d a i! s

bei ?Z, mit einer Stube
die ganze Länge im

zweite in Stockwerk, ii.Kel-
ler »nler de n Ganzen ?eine ebenfalls neue
«in das Haus angebaute Küche, 20 bei 2!Z,
das ganze mit Schiefern gedeckt?eine Kel-
ter - Küche unter derselben von der nämli-
chen Größe?ei» Eishans?eine geräumige
Scheuer, und hinlängliche Stallnng. Das
s?aus ist beides für Wirihs- u. Stobr - Ge-
schäfte sehr vonheilhaft eingetheilt, würde
cin vortrefflicher Standplatz fnr letzteres Ge-
schäft sein, und der Wmhshausstand ei-
ner der besten im Cannty. Zn demselben ge-
hört cin Acker Land. Vor der Hanstbüre
defindcl sich auch cin Brunnen mit niefthlei»
den.Wasser, und auf der Kuchen - Piazza
ciiie Listei'iie mit einer Pnmpe darin,
No. t- Eine sebr irerchvolle-Eisen-

Giesterei,
gelegen in E m a n s, Salzburg Tannschip,
"Lecha und hat sich l'isher mit der da-
zil gehörigen guten Einrichtung, einer bewn-
ders guten Kundschaft erfreur Die Gebäu-
de sind alle hinlänglich groß nnd sind in gu-
ter Ocdniiug. Dabei befindet sich auch

ein gutes zweisteckigtes
Ms-ikA Wobnhans

Stall. Weireie Beschrei-
tung wird fnr überflüßig erachtet, indem je-
der Äanflnstige daS Eigenthum vorher iu Au-
kzenschein nehmen wird.

Die Bedingungen am Verkanfstage und
von

I. Levi Giering,
v>eiivn Noniig,

?lssig»ics von ellryWi e d e r.
Nov. 2<X nqbL

Neue Cabinctmacheui.
><?)

Die Unterzeichneten bedienen sch diesir
nh.-it ihren Freunde» »nd dem geehr-

ten Pnblikum überhaupt dir Anzeige z» n»a-
chen, daß sie das iZabinerniaä'cr-Ncschäsr in
der Wen Straße der Stadt Mentmin, »nd
zwar an dem alte» Stand, früher vo» t?ev.
Dietrich bewohnt z» betreiben e.iigefa.igci!
haben, allwo sie immer ans Hand zu l a«tcr.
.zedenken:
Sofas und Seidl'o.iros,

nuv Bureaus, Vt'ahago.ly (-iUd-
lind Centre-Tabels uitt Ma-
nnd

Tadels »nit '))lor>uonen Tops, Nah.
lis l'e von jeder Ar! gewolmUche <i-
sihe, gepolsterte Scliaukel -

andere gepolsterte Mahagoni, Elut
le, suchen Sclu'anke, Eit Schenke,
Bettladen, n. s. >v.,

»velche Artikel alle unter ihrer eigeiilii 71»,'-
und aus den besten Materialien vei fer-

i!,l> »Verden, und an den billigste» Preisen
veik.iisst werden sollen.

S->e lade» das Publikum ein ihre Waaren
in Aiignischeiu zn nehmen und fnr sict> selbst
zn i» theilen. Ali.' die Dauerhaftigkeit ihrer
Artikel werde» sie gut stehe».

Hev'.rainie» besorgen sie auf die ki.rzeste
Anzei,c »nd zn de» billigsten Preise».

Sie sind dankbar fnr bereits geiioßeiü
Kundschaft, und hofft» daß die Mute ihrer
Artikel ihnen, als junge Anfänger, einen hin-
länglichen Thiil der öffentlichen Gunst zus»
nie,» wlrd.

Daniel
- Williani laleli!..

s.''.!e»!a>in, Angust 7. . li

Eine schatzbare Vauerei.
Da der lliiterschriebeiie wiiufilst nach We-

sten 5» ziehen, so ist er gewunen seine schätzba-
re Banerci, gelegen in Ober Milford Tann-
schip, Lechg öannly, ungefähr I« Meile von
Millerstann, an der Straße die von gemel-
deten Ort »ach Boyersrann fuhrt, nud unge-
fähr Meile vou ScheimerSville,

Durch privat .Handel
zum Verkauf an. Dieselbe gränzt an Law
der von Emannkl Wetzel, Job» Preisch »nd
andere; einhaltend 6S Acker nnd K Ruthen ;
ein hinlänglicher Theil davon ist Holzland,
ungefähr 4 Acker davon sind vortreffliche
Wieftn, wodurch zwei Wasser - Ströme flie«
Ben, und das Uebrige ist gutes Banland nn-
ler guten Fensen und überhaupt ftiist in der
besten Ordnung. Auch befinden sich zwei
Baumgärren mit aller Art Obst, als Aepfel,
Beeren, Kirschen, Pfirsiche :c dabei. Da-

raus ist crrichtct

FHA. ein 'iweisteckigtes steinernes
>z!!iW.Woh»haus, ein ein stockig res

Wohnhaus, eine steiner-
ne -Schweizer-Scheuer, ei» Wageiihaiis, ein
Springliaiis mit einer gute» iiiefehlciide»
Springe. Auch befindet sich eine Pumpe mil
cincr nieftblenden Onelle vor dem Hanse.

Obiges Eigenlhum ist sehr wohl mit Was-ser »nd Wass r - Gewalt versehe», welcher
Umstand es zu einem schicklichen Ort für die
Errichinng eincrßicnncrei oder Gerberei ma-
chen würde.

Kaiiflustige sollten diese Gelegenheit »ickt
nnbeniiyr vornbergel>en laße», indem eS ein
werrbvolles Eigenrl'iim ist. Man melde sich
bei dem Unterschriebenen der darauf wohnt,
welcher alle verlangte Auskunft darüber ge-
ben wird. Die Bedingungen werden so
leicht als möglich gemacht werden. Eiu nn
streitiges Recht nnd Besitz kau» bis den er-

ste» nächste» April gegeben werde».
John Neiß.

Juni 26. nq?tiM

Sch atzbares Eigenth u m
ZINN Plivat-^'crkanf.

Der Unterschriebene ist gesonnen, »achbe-
> iiamtes Eigenthum durch Priort-Handel zu
verkaufen, nämlich:

Eine schatzbare (Hrnndlotte,
gelegen an der nordwestliche» Ecke der Ha-
milton nnd Ann-Straßen in der Stadt Allen-
taun ; gränzend siidlich an gedachte Haniii-
ton-Straße, westlich an eine Lotte von Jonas
Knntz, nördlich an eine öffentliche Alleynnd
östlich an die An»-Straße; enthaltend i»der
Front 57Z nnd in der Tieft 230 ?>nß. t. ie
Verbcßerungcn darauf bestellen aus einem

Zlveistockiglen backsteinernen
ö l' n b a Ii 6,

ein er angebauten 2-stöckigten Kü-
che, eiiiem großen Främ Schreiner - Schap,
mit einem bequemen Främ - Wohnhause da-
bei, nebst einer großen Fräin-Schcncr u. an-
dern Ztebengebättden.

Es befindet sich eine große Auswahl vo»
Obstbäiiinen ans dieser Loire, und das Hey-
drant Wasser ist an beide» Hänsern, so wie
an der Scheuer angebracht nnd eine sehr gro-
ße und gutgebaute tZisteine befindet sich auch
dabei.

! iL?'Die schöne Lage dieser Lotte macht das

z Eigenth»,» nicht nur zn einem der schönsten
! nnd angenchinsten Wchnplätzei» der Stadt,
l sonder» es wurde auch einer der Ansgesnch-

testen Stände znr Verübnng irgend eiues öf-
fentlichen Geschäfts machen, indem kaum ir-

j ge»d i» der Stadt eine so vortheilbafre Lage
mehr zu habe» ist, nnd aus diesem Grunde

! besonders ist das benantte Eigenthum die
> Aufmerksamkeit vo» Kauflustigen werth.
! Wegen den Bediiigiingen die sehr a»»ehm-
! bar gemacht werde», wende man sich an dei.
»iiterschnebenen Eigner, der in dein Häuft

! wohnt.
Jacob Colver.

Zuli.'Zl, nqbv

PrwLvt Verkauf
von einer schätzbaren Banerei.
Unterzeichneter bietet feine prächtige Ban-

erei durch

Privat Handel
zum Verkauf a» ; gelegen i» Ober-Sancona
Tannschip, Lecha Eiiiniy; gränzend an Län-
der von Henin Sell, Job» Johnson, David
Laiides m'd andern ; ciithaliend 64 Acker,
wovon t> Acker Holzland, 8 Acker gute gewäs-

! serle »nd das übrige gutes Bauland
iin alle» Hjnsichte» gnler Ordnung ist. Da-
! rauf ist errichtet

ein zweistockigtes steinernes
ob n ba ii s eine grosse

Schweizer - Scheuer und die fon-
! stige noibivendige Es länft

auch ein Wasserstrom durch das Land, nnd

zwar »abe dem Hanfe, woran sich ein Was-
sergewalt von 24 Fuß befindet.

! Kanflnstige sollten die Gelegenheit nicht
»nbenntzt voriiber geheii laßcn »nd sind ge-
Helen falls sie die Bancrei iii Angensaiei» zn
uch.nen wuuscheu auf derselbe» selbst aiizu-

! rufen.
Sainnel

! Ober-Saucona, Sept. 23. nqlm

Neue fMtcs.'-
Griin »i.o

i Hab!» in Znsatz zn ihrem iruherc» Stock
Gnker, soeben ein prächtiges Assor.'emeiii

' sangliche Waare» snr die Jahiszcil erhalten,
! bestehend anö :

Nene Art M> iislin Delain für Lädies-Anzu
i ge, reicl' figurirter I!>b Delain, Sauisaus

und Af.'bcu Saliius, Dcl.iins und
Lräpe Bruft a, s.hwarzcr, farbiger, sign
rirler und gestieisit» A.paca, silnvarzer u.

! blau - schwarzer Bombaziu, sihwarzer nnd
! farbiger M>iino, plainer und figinirter
! Seide, Kacnine von verschiedenen Sorten,

pvngee, Cheppa und Bandaua Halslii-
clier, cin großes Assortement vo» alle»
Sorten Samuels und und ein

! großer Vorrat!» Zuch von veiscbiedevcn
Farl eil, nnd eiiic große Auswabl anderer
Artikel, we!.t>e alle a» den »ietilgste» Prei.

> sc» verkansr werden
G'.ini und Neilinger.

' Sept. 13. nqZm

Probst und Raßweiler,
Tcppich>Weber in Zlllentann.

Bedienen sich dieser Gelegenheit einem ge-
ehrten Publikum die Anzeige zn machen, daß
sie eine neue

Färberei und Teppich-Weberei,
in der Ann Straße, und zwar in der Nähe
der "Freien Halle'' in Allentaun, angefan-
gen haben. Ihre Teppich - Maschine ist neu
und auf eine vorzügliche Art eingerichtet, und
macht die neuesten und schönste» Mustern. ?

Und da sie auch die schönste» und glänzend-
ste» Farben z» färbe» verstehe», so hoffen
sie in diesem Fach einen Theil der öffentlichen
Kundschaft zn erhalten.

»c?' Wolle oder Garn zum Färben kann
entweder am Hanfe des Hrn. Raßweiler in
Allentaun oder am Hause des Hrn. Probst in
Süd-Wbeilhall abgelegt werten.

Jede Art Teppiche, nicht nur gemeine, son-
dern von den feinsten besten nnd nenesten
Mustern, sind jederzeit fertig bei ibuen zn
haben. Auch verfertigen sie dieselbe auf Be-
stellung.

Nov. 20. "Am

Asjlgnie Nachricht.
Da Hen r y Wie de r nnd seine Fran

A n n a, ven Salzburg Tauuschip, Lecha
Caiiniy, vermittelst einer freiwilligen Ueber-
schreibnng, datirr den 1 Iren November, 184-t,
all' ihr Eigeulbilm, sowohl liegendes als
persönliches nnd vermischtes, an die Unter-
schriebenen übertragen haben nnd zwar znm
Besten der Kreditoren des besagten Henry
Wieder, so werden hiermit alle, welche noch
ans irgend eine Art an besagten Wieder schul-
dig sind, aufgefordert, iniierhalb 6 Wochen
abznbez.Men--u»d Solche, i.ie nech rechtmä-
ßige Ansprüche an b'. sagten Henry Wieder ha-
dcn, werden ebenfalls aufgefordert, ihre Rech-
nungen innerhalb bcsaglcr Zcit wohlbcstäligt
einzuhändigen, an

I. Levi
Henry Nomig 5

Nevembcr IZ. nqlim

Seh c t l) i e r !

Vuck's Pateut sloch-Seftn
Die Unterzeichneten bedienen sich diese Ge-

legenheit ihren Freunden und dem geehrten

Publikum überhaupt anzuzeigen, daß sie jetzt
bereit sind nnd fortfahren werden

Bnck's Patent Koch-Oesen
zu verfertigen. Die-
ftlbe sind der beste,

und bequemste
der »och je dem

'

'M.'MPubliknm zum Verkauf
! MiMangeboten wurde.
! DaS Patent.Recht er-

hielt Herr B u ck von
i -I Philadelphia, und ein

j jeder der die Oeftn bis-
her noch im Gebrauch harre rühmt dieselbeaus das-Aeußerste, und würde sich inkeiiwni
Fall dazu verstehen, wieder ohne dieselbe zn
thun.

Obig? Oeftn sind zu habe» in Allentaun
bei Dl'vmas Ginkinger, in Nord - Wbeithall
bei Stephen Balliet, jr. und an der Furuäcc
in s>'ihelberg bei Benjamin Levan, allwo sich
alle eicjenigcn die Gebrauch fnr einen solchen
Artikel haben, nnd denjenigen die keinen Ge-
branch haben sind sie dennoch ivoblftil, sich
melden können, wo sie dieselbe von alle» Mö-
ßeii, und au sehr geringe» Preisen vrhalte»
kvniie».

Tliomaö Kinkinsier,
(? tephen Balliet, jr.,
Benjainin Levan.

Juli gl. vq-!M

ScbsZS,
Schneider in der Stadt Allcnrann.

Zicdiciit Methode seiiie» alte«
Freuuden, Kunden und dem Publiknm iibcr-
h»iipt anzuzeigen, daß er das

Scbneibcr -(Hesckäft,

»A. »t'lallen dessen verschiedenen
sÄ Aiveigen noch immer an sei-

nein alten Standplätze, in der
> Hamilton Straße, gerade ge-

gi'unber Edm. R. Neiihard's
i i // -» Eisenstobr foribetreibt z allivo

z er alle diejenigen, die ib» mit

l l / ihrer Knndscliaft beehre» wer-
!? !/ j den, mit völliger Zufriedenheit

- heilen wird.? Da er die N.
?)ork Fäjchon's regelmäßig erhält, so ister da-
durch in de.. Staizd gesetzt, immer »ach den
nenesten Moden j» arheite». Seine Preise
sind billig,nnd seine Arbeiten die alle unter

seiner eigene» Aufsicht gem ichr werden, ver-
spricht er von vi>rz»glicher Güte zn fein.

Er ist dankbar fnr bereits gcnoßene Knnd-
fchaft und hossr durch billige und püiifllich-
Bedieniing dieselbe fernerhin, so wie ei» Z»e
sitz, z» erhalten.

Charles Scholl.
April nqll

Eriunernug.
Alle diejenigen welche noch an die Hinter-

laßenschafr des vcistorbencii Conrad
N e ii m o !> e r, letzthin von Nietcr-Macnn
nie Tannsch'p, Lecha (san»ly scl-nldig sind, sei
es anf w' lche Art es wolle, werden bierdm ch
;»m letztenmal aufgefordert inncrbaib «> Wo-
.t en »nd abzilbezablen ; Und alle
ciejenigen ivelche noch rechtmäßige Forderun-
gen haben, werde» ebenfalls ersucht i>re

Lidia Neumoner, )

Neul'en 3teilinover. > Zldm'ors
Joseph Worin kestel,)

Nov. 20. Ng6m

L.cei'a Cauntv Baut.
Am lB'en December um 2 Übr Nachmit-

tags, soll in dem zur Einrichtung der Bank
gemieihi tem Hanse auf dem Markiviereck in
der Stadt A!!>»tan», eine Wahl fnr >:!

Sleckbaüer gehaltin werden, nn, fnr das
knnsiige Izbr als Di>ectoren zu diene».

Auf Be>« l'l der Directore».

John Wetter Prtstdent.
Nov. 27. >!'p!»>

Dr. I W Sienwn,
Arzr, Wundarzt, nnd Geburtshelfer,
empfiehlt sich einem geehrten Publikum von
Allentann, so wie deßen Umgebungen ach-
tungsvoll. Er schmeichelt sich, da er schon
eine Reibe vo» Jahre» practicirt hat (wo-

runter 8 labre iu Easton) und mit de» be>
stcn Zeugiiißen versehen ist, die zu jeder Zelt
in seiner Office eingesehen werden können,
wenigstens einen Theil eines geachteten Pub-
likums zu gewinnen.

Er macht solche die an chronischen Krank-
hkittn der Augen, so wie Wnrmern aller Art,
Flechten, Epilepsie, Hämorrbaiden, Melan-
cholie, n. s. w., besonders anfmerksinikeit, bei
ibm anzurufen, indem es ihm in den meisten
Fällen gelang, Heilung zn bewirken.

Seine Wohnnng ist in der Hamilton Stra-
ße, zwischen den Gasthäusern von Herrn Pe-
ter Kuhns, znr Sonne, nnd Herrn Jacob
Hageiibnch, zu den 2 Schlüssel, allwo er be-
reit ist, bei Tag oder Nacht sewobl seinen Bc«
ruftgeschäslen nachzukommen. Es ist viel-
leicht nicht nnnöthig folgendes Cmpfellungs-
fchreibcn in Kürze beizufügen.

Wir die Unterzeichneten Aerzte, Bürger
nnd Einwohner der Stadt Easton, im Cauii-
ty Nonhampton, bezeugen, daß I. W. Sie-
men in dcii letzte» Blahren in unserer Milte
als Arzt, Wundarzt und Slilen darin vcr-
komnicndcn Zwcigen praricirt hat, und nir
nehmen niclit den geringste» Anstand znsi-
gen, zn der völligen Zufriedenheit Jedcr-
niann's, befondcrs aber, feiner behandelnde»
Krankt». Da es jedoch genaiinreii Dr. I.
W. Siemon's Wniiscli ist, sc inen hiesigen An-
ftnthazt mit einem andern zn vertauschen, so
b'scheinigen wir hiermit mit Vergnügen, daß
er würdig ist jeder Unterstützung von den
Bin gern zu dem Platze, nach welchem er zie-
hen mag.

A. Stont, M. D., D. Lacheno ir, M. D.,
Z. L. Field, M. D, Hacketr, F. W.
Müller, C. Kirchen, John P. Hechr, R
k'roatliead, P. Pomp, G. Strand,P. FB.
Zchmied, O. W Heß, L. F. Hlttter, David

iKonner, I. Schipe, ?. ?l. Dnnlap, Melcliior
Horn, R. Jones, John Bachman, Philip
Mrirell, je, I. Hackett, lZ Heckman, W.
H. .Httttcr, Peter B. Jhrie, Ed-
ward Seip, Ä. H. Senseman, G W ?)ätcs,
E. B. Meirell, Jacob Elifron, M. H. Horn,
jr., W. Burke, s>irmony, G. W. Clif-
ron, M. Davis, I. Sigman, P. Bellis, ?
R. Finly, H. B. Sage, I. P. s)orn, Abra>
Hain Sigman, Hiram nnd viele Andri
was der Raum nichl erlaubt beizufügen.

October »0. . nqIZM

Wesstp
Schneider in der Stadt Allencaiin,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen

ssreni'.dcn »nd einem geehrten
nbcrhaupt die Anzeige zn niaclie», das,' er das

Schneider - Geschäft
in alle» deßen versa,iedenen Zweigen, an vtir.
friiheren Stand des Herrn James Jaineson,
in der Hamilton Strafie, sogleich unterhalb
öraig's Gast ha lise, nnd der Refornnrtcn

Kircl>e schräg gegennber, betreibt; allwo er
alle diejenigen, die ihn mit i'irer Knndjchasl
beehren werden,mit völliger Zufriedenheit be-
dienen wird. Da er die Nr»York Fäschons
regelmäßig erhält, so ist er dadurch in den
Stand geselit, immer nach den neueste» Mo-
den z» arheite». Seine Preise sind billig,
nnd seine Arbeite» die alle unter seiner eige-
nen Aufsicht verfertigt werde», verspricht er
von vorziiglicher Gute zn sei».

Dankbar s»r genofiene Knndfchafi heffr er
durch billige nnd piinktliche Bedienung diesel-
be fernerhin, so wie eine Vermehrung zu er-
halten.

Thc maö Weist
Alleiitaun Oct. 2!Z.

'

ngbv

Eine schätzbare Banerei

Zum Privat Verkauf.
Der llnterschriebene bietet l'ierniit zum

Verkauf an durch Prival-Haudel seine
schatzdare Bauerei,

gelegen in Snd - Wheithall Tannschip, ober-
halb Bieru's Brncke, gi änzend an Land vo»
Joseph Miller, Peter Miller, Richard »nd
Siinth's öiscn-Erzgriibe, David Eberhard,
a» Land des verstorbene» Peier Gri>», Mi-
chael Neichard. Williani Miller jr, und an
den Lecha Alnß. gerade gegenüber der (Zräne

Fnriiacc ; enthaltend l 10 Acker?davon sind
!! Acker Schwamm nnd 8 A<ker Holzland.?
Die Verbesserungen sind ein großes neues

steinern.'s Wohnbans, ein
ADlM,vrani Lehnsl'ans, eine sel.rbZN?sc.Wgcräu»iige sast neue Sll>wei<c,-

Schcuer, ein großer Wagenschop, 2 Wclsch-
kvrnhäuser und ftnstige Neöengel .iudr.

Ec! befindet sich eiue vorzügliche Wasser-
gUklle ual!e bei dem Gebäude, so wie ,i»
Baumgarteu und anderes Obst. Das Land
ist in einem guten iZiiltnr Zustande mit guten
Pensen in bequeme Felder getheilt und sonst
in der beste» Ordnung.

üesindei sich eine vorzügliche Erz-
grube auf diesem Land, welche wegen ihrer
Nahe an de» iZräue Eisenwerke» besonders
iveribvoll ist.

Auch befinden sich sehr gute Kalksteinbrn-
che auf dem Lande die fast unerschöpflich sind,
»nd die in ver tZrane gebraucht
werden?so wie ei» guter Kalkofeiu

obige Eigenllmm kann auf Ver-
langen vo» älanfliistigrn in Volten verkauft
weiden, sowie die Erzgrube allein.

Nähere Beschreibung wird für übcrflüßig
erachtet, indem der Unterschriebene Eigner
der ans dem Lande wobnr, alle Nähere Aus-
kunft gibt.

Joshua Miller.
Sept. 11. ?qbv

Grozcrcicil und Farbestoff.
Soeben erhalten <ii! sr scher Verr.it!) Zu-cker, Kaffee, Tbee, Molaffes, Spciccs,

>e!en, Indigos, Krapp, Knpftrns,
?c., »>!v zu verkaufen an de» niedrigste» Prei-se» bei

Gri'.n und Neniuger.
Scpt. I?. liq.z.'n

Bretter und Bauholz..
Wenver und HoffmanX
Benachrichtige» ihre Freunde und das Pubs

likum, daß sie den alten Stand des Hoff«
man nnd Weaver, in der Hamilton Straße,
oberhalb Hageiibuch's Gasthaus, geuommcn
haben, nnd gleichfalls den alten Stand, che«
dcm gehallcn von George Kciperiind Co ,

allwo sie immer einen großen Vorrath von
Bretter und Bauholz von verschieden»!!, Sor«
reu auf Hand halten werden darunlSr be»

,findcn sich folgende . !

Gelb- und Weiszpcint Flur - BcatzdS.
Poplar - Boards, Seantlings üind
Planken, Mapel-Boards n.
liiig, Pännel - Boards nnd Scänt«
ling Kikschen Boards nnd Pliliken,
Hein lock sscns-Scäiitl ings, loic<'S

Eschen-Planken, Lauchen.
Leiter - Bänine, und überhaupt alle
Arten Bretter, Bauhol?, Pfosten.
Larceu uud Scbindeln, so wie auch
gesägte Mabboard.
Sie werden immer obige Artikeln zum

.kaufauf Hand halten, nnd sind bereit Perfo»
i nen vom Lande damit an den niedrigsten Prci«

feil zn versehen.
Dankbar für bereits genoßene Kundschaft,

lwffe» sie dnrih ge»aue »nd pünkiliche Ab-
wailnng ihrer Geschäfte nnd billige Preise ei-
ne Fortdauer derselben zn erhallen.

losepb Weaver,
Jobn L- 57offinaii.

Jnli 17, nqZM

Jctesl» Netter
Ceder-Kieser m der Stadt Alleiitaun,

Bedient sich dieser Gelegenheit dem Publi-
kum anzuzeigen daß er die Zeder-Kieftrei
wiederum begonnen hat, und zwar i» der

Hamilton Straße, beinahe gerade gegenüber
dem Gasthansedes Jacob Hagciibuch ; allwo
er alle in sein Fach einschlagende

Kiefer-Waaren
beständig auf Hand halte» oder auch auf
Zustellungen vcrfcrligen wird. Er betreibt

! auch zugleich
die L i ch t e r g i e ß e r e i.

»»d bez<.Hlt im Austausch für lZcdenvaaren
oder Baargeid de» höchste» Philadelphia
Marktpreis f»r Unschliiht, und läßt alle sei»?
Eederwaaren sowie die dichter an de» aller
niedrigsten Preisen ab.

j Er ist dankbar für genoßcue Kundschaft,
»nd wird si.li stets bestrebe» alle die ib» mit

. ilwer Kundschaft beehre» vollkommen zn bc-
friedigeii. j

! Ott. 2, nq3in

Alif^esckobeue
Kirchci ll wci l) ll l! g.

Da die Witterung am letzten 28sten
ber sehr u.ignnsiig wir, für die bestimmt«»
Einweihiinq der neue» St. Petrus Kirciie in'
Ober-Milford, Lecha Camily, so wurde be-
sehloßcii, die Feierliclikeite» ans den 25stcn
December nächstens (ersten iZhristaq) zn
verfilnebe», bei welcher Gelegenheit eine Am-
zahl fremder Prediger zugegen sei» werde»,
Nile Liebhaber dieser Gottesverehrniig sinv
fte«iidschafilict> eingeladen.

kl Der geistiger Metränke wird
bei dieser Gelegenheit streng verboten

Bon den Bauineistern.
Dec. 4, ' nqüin

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, das? die Unterzeichneten
als Erecntoren von der H->iterlcssens>l>ast des
verstorbenen P h i l i p B » cl> eck e r, letzt-
lun vo» Ober - Tannschip, Lecha
Lanntn, angestellt worden sind. Alle welch?
noch an besagte Hinterlassenschaft
sind, werden aufg?fo> deit innerhalb 8 Mo-
naten abzubezahlen und Solche, die netch
reclitmäßige Fortcriinge» haben, belieben
re Rechnungen ebenfalls binnen besagter Zeit
wohlbcstäiigt riiizukäucigeu an

Lbarles B. Wel'er, ? -

Daniel Buchecker, or?.

November I ?, nq6m

N a cd richt
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichne-
ten als Admiiiistratore» von der Hinterlas-
senschaft tes verstorbenen Daniel- P e>
t e r, lctztl'i» von Heidelberg Tannschip, Le-

cha tZannty, angestellt worden sind Zill?
welche noch an besagte Hinterlassenschaft s.tml-
dig sind, werde» aufgefordert innerhalb 3
Monaten abzubezahlen und Solche, die
»och rechtmäßige Foldrriingen habe», belie-
ben ibre Rechnungen ebenfalls binnen besag-
ter Zeit wohlbestätigt eiiiznhändigeii an

Daniel Peter, ? ,

Nathan Peter, 5
December nq6m

Ein fthaybärer

!llrch pt ivat zn verlehncn. z
Unrerschricbencr wünscht seinen

Ctohrstand, gelegen i»

ÜÜiIW Doruevsville, S. Wheithali Tann-
s>l"p, Lect'.i Zaniity, 3 Meilen vo»

AlUntann und 5 Meilen vo» Trerlecstann,
an der Strafie die von ersterem Ort noch
Letzterem snhret »nd an der Strafie die vom
bläuen Berg nach Philadelphia fuhrt, z» ver-
lebiien a». Dar» kann auch eine geräumige
Wohnung geremet werde». Das Nähere
bei

John Dornen.
Nov. 27. - »qZm

Flaclisfaamc»
wcrdc!l verlangt.

Der Unterzeichnete wünscht 1000 Büschel
Flachosaamen z» kaufen, wofnr er in Waa-
re» de» höclssten Marktpreis bezahlt.

Michael Uhler.Sept. 11. nq?m


